84 Wie überwintern Tiere?


	Ausharren im Gebiet (mit Ruhephasen)

	Winterschlaf (Körpertemperatur stark abgesenkt, Atmung und Herzschlag langsamer, leben von Fettreserven, ist hormonell gesteuert. Die Umgebungstemperatur hat kaum einen Einfluss)

	Winterstarre (gilt für wechselwarme Tiere, Körpertemperatur durch Aussentemperatur bestimmt, das Tier kann nicht aktiv reagieren sondern wird durch die Witterung bestimmt, Stoffwechsel aufs Minimum reduziert)

	Winterferien am Mittelmeer

	Nur Königin der Gruppe überwintert und gründet im Frühling ein neues Volk

	Winterferien im Tiefland


	Winterruhe (Körpertemperatur nur leicht abgesenkt, Atmung und Herzschlag nur leicht verändert, Umgebungstemperatur hat einen Einfluss auf die Schlaf- und Wachphasen, bei mildem Winter bleiben sie wach)

	Überwinterung als Ei oder als Puppe (Erwachsene Tiere legen im Herbst Eier oder überwintern als Puppe, sterben selber ab)

	Winterferien in Afrika (ziehen über die Sahara)

	Überwintern leicht abgekühlt, aber halten sich mit Muskelzittern warm
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